
Münchner Teamwork in der Bautechnik 

Für das gemeinsame Fachseminar der städtischen Berufsschule für 

das Bau- und Kunsthandwerk und der Adolf-Kolping-Berufsschule 

versammelten sich alle Schüler des zweiten Ausbildungsjahres Maurer, 

unterstützt von Kellerziegel, einem regionalen Ziegelhersteller. 

Gemeinsam absolvierten sie am 30. Januar 2024 das Maurerseminar 

für Planziegel.  

 

Das Hauptziel bestand darin, eine 

Außenwand eines Doppelhauses mit 

Ziegeln und der dazugehörigen 

Kommunwand zu errichten. Unter der 

Anleitung der Lehrkräfte Anton Ludwig 

und Patrick Oberdörfer sowie mit der 

Expertise des Handwerksmeisters 

Hermann Einsle von Kellerziegel legten 

die Azubis die Kimmschicht an. Diese 

Schicht bildet die Basis für einen 

hochwertigen Mauerverband im 

Dünnbettverfahren, bei dem die Ziegel 

mit einem etwa ein Millimeter dünnen 

Mauerkleber verbaut werden.  



Dies ermöglicht eine effektive Wärmedämmung, um den gestiegenen 

Anforderungen im Bereich des Klimaschutzes gerecht zu werden. Neben 

den praktischen Arbeiten an der Außen- und Kommunenwand informierte 

Hermann Einsle die angehenden Gesellen über die neuesten Entwicklungen 

im Bereich der Ziegeltechnik. Das Fachseminar bot den Schülern und 

Lehrkräften einen Einblick in den aktuellen Stand der Technik und die 

Möglichkeit, detaillierte Informationen in persönlichen Gesprächen zu 

erhalten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese schulübergreifende Zusammenarbeit sparte nicht nur Ressourcen, 

sondern vertiefte auch die Kooperation zwischen den beiden 

Partnerschulen. Bereits jetzt sind weitere gemeinsame Aktivitäten in 

Planung. Die Schulen danken dem Unternehmen Kellerziegel für die 

materielle und personelle Unterstützung, die eine hochaktuelle und qualitativ 

hochwertige Ausbildung ermöglicht.  
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